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Liebe Eltern der Pestalozzischule, 

 

gemäß den gestrigen Aussagen von Frau Gebauer und der anschließenden 

Schulmail von Herrn Richter, werden wir ab dem 19.04.2021, sofern die 

Inzidenzwerte im Kreis Recklinghausen unter 200 sind, wieder zu einem Schulbetrieb 

im Wechselmodell zurückkehren. 

 

Seit dem 12.04.2021 gilt nun eine Pflicht zur Testung in Schulen. 

 

Testpflicht an Schulen 

Ihr Kind wird mit Beginn des Präsenz-Wechselmodell an zwei Coronaselbsttests 

pro Woche teilnehmen. 

Ohne die zweimalige Teilnahme an den Tests in der Schule, oder ohne den 

regelmäßigen Nachweis (Bürgertest) gemäß § 2 der Corona-Test-und 

Quarantäneverordnung vom 08.04.2021 über eine negative, höchstens 48 Stunden 

zurückliegende Testung, müssen wir Ihr Kind vom Unterricht ausschließen. 

 

Auch die Teilnahme an der pädagogischen Betreuung setzt die Teilnahme an 

den zwei wöchentlichen Coronaselbsttests voraus. 

Nicht getestete Kinder haben keinen Anspruch auf ein individuelles Angebot 

des Distanzunterrichts. Kinder die den Test verweigern, müssen von den Eltern 

aus der Schule umgehend abgeholt werden. 

Widerspruchserklärungen die vor den Osterferien eingereicht wurden sind 

unwirksam. 

 

Alle LehrerInnen und Fachkräfte unserer Schule, die die Selbsttest anleiten, sind sich 

dieser besonderen Herausforderung bewusst und werden Ihre Kinder in dieser 

Situation sensibel und vertraulich begleiten. Bei den zur Verfügung gestellten Tests, 

handelt es sich zurzeit um den Siemens-Healthcare Test. 

Sollte ihr Kind positiv getestet werden, erhalten Sie von Seiten der Schulleitung 

Anweisungen für das weitere Vorgehen. 
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Wir bitten Sie Ihr Kind behutsam und kindgemäß auf die neue Situation 

vorzubereiten. 

 

Der Test läuft so ab: 

 

1. Ihr Kind erhält ein Selbsttestpäckchen. Die Lehrerin/ Schulsozialarbeiter*in erklärt 

langsam und mit unterstützenden Gesten, was zu tun ist. 

 

2. Ihr Kind entnimmt selbst einen Abstrich aus der Nase. Das ist nicht so 

unangenehm, wie wir es von den bisherigen Tests kennen, das Stäbchen muss nur 

2cm in die Nase eingeführt werden und dann einige Male an der Nasenwand 

abgestrichen werden. Das übernimmt nicht (!) die Kolleg*in, bei Bedarf wird bei den 

ersten Malen evtl. noch mündlich Hilfestellung geleistet. 

 

3. Der Abstrich wird in eine Flüssigkeit gegeben und muss dort 1 Minute verbleiben. 

Dann werden 4 Tropfen auf den Teststreifen aufgebracht. Hierbei wird vermutlich 

einiges an Unterstützung von den Kolleg*innen vor allem bei kleineren Kindern 

geleistet werden müssen. 

 

4. Nach ca. 15 Minuten liegt das Ergebnis dann vor. 

 

5. Kinder, die positiv getestet werden, werden isoliert. Sie werden am jeweiligen 

Standort von einer pädagogischen Fachkraft betreut und wir müssen Sie dann bitten, 

Ihr Kind sofort abzuholen. 

 

Falls dieser Fall eintritt, werden wir als Kolleg*innen sehr sensibel und vernünftig mit 

Ihrem Kind und der ganzen Gruppe umgehen, so dass möglichst wenig 

negative/belastende Gefühle bei allen auftreten.  

 

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und Ihre Kooperation. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ann-Kathrin Otto & Mathilde Austermann 


